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Leitungsanschlüsse dynamische Heizung 
Dämmung 200% nach EnEV

RLT_03 Turnhalle inkl. Nebenräume
VL-Temperatur: 70°C
RL-Temperatur:50°C
Heizleistung: 49KW

RLT_02 Schwimmhalle Nebenräume
VL-Temperatur: 70°C
RL-Temperatur: 50°C
Heizleistung: 38KWLeitungsanschlüsse dynamische Heizung 

Dämmung 200% nach EnEV

Legende Heizungstechnik

Vorlauf Rücklauf

Hinweise Gewerk Heizungsinstallation:

• Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den aktuellen Entwurfsplänen des Architekten und Statikers, sowie der einzelnen Fachplaner.
• Sämtliche Durchführungen durch Bau- und Brandabschnitte sind gemäß MLAR in der geforderten Qualität herzustellen (z.B. F/R90). 

Die gültigen Vorschriften sowie das aktuelle Brandschutzgutachten sind zu beachten.
• Die Lage von Einbauteilen, wie Pumpen, Ventile u.ä., ist dem Schema zu entnehmen.
• Anschluss der sekundären Vor- und Rücklaufleitungen erfolgt an die bestehende Fernwärme-Übergabestation.
• Zur Verhinderung von Körperschallübertragungen sind sämtliche Befestigungen, Halterungen und Einbaukomponenten mit 

entsprechenden Schallschutzmaßnahmen gemäß DIN 4109 zu versehen.
• Die Anschlüsse der Heizkörper erfolgt in der Dimension DN15.
• Alle Heizkörper vor bodentiefen Fenstern sind als Fensterbankradiatoren auszuführen und mittels Standkonsolen zu befestigen.
• Alle Plattenheizkörper und Heizwände sind mittels Wandhalterungen zu befestigen.
• Die Unterflurkonvektoren sind in den vorhandenen Bodenkanälen unterzubringen. 
• In der Turnhalle wird eine Fussbodenheizung installiert mit einen für diesen Zweck geeigneten Sporthallenfussboden. Die Verteilung 

erfolgt ohne Heizkreisverteiler, sondern mittels Tichelmannring.
• Die bestehenden Bodenkanäle werden bauseits geöffnet und beräumt.
• Die Isolierstärken nach EnEV sind einzuhalten.
• Die Heizungsleitungen außerhalb der thermischen Hülle (auf dem Dach, unter Gebäudevorsprung Eingangsbereich Schule) sind mit 200% 

zu dämmen.

Vorlauf im Bodenkanal Rücklauf im Bodenkanal Abgas

Strang, beginnend nach oben
Strang, endend von unten

Strang, hindurchgehend

Ausführung Rohrmaterialien

• nahtloses, unlegiertes Stahlrohr( Gewinderohr) bis Nennweite DN25
• geschweißtes, unlegiertes Stahlrohr ab Nennweite DN32
• vernetztes Polyethylen (PE-Xa) für Fussbodenheizung

Heizkörper

EG.00.01
Zimmer

90 m²
250 W

Raumnummer
Raumbezeichnung

Fläche
Heizlast

Leistungsgrenze

20°C Raumtemperatur

Unterflurkonvektor
200 x 2500 x 260
1,13 kW
48,7 Kg/h

Heizkörperart
Höhe x Länge x Tiefe [mm]
Heizleistung [kW]
Massenstrom [Kg]

Strang, beginnend nach unten
Strang, endend von oben
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